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AUS DER SP-FAMILIE 

Wir gratulieren ganz herzlich 

AGENDA 

… Mitgliedern, die in der ersten Jahreshälfte 2022 einen hohen Geburtstag feiern: 

Alma Volken – 88 Jahre 
Eva Fuchs – 81 Jahre 
Urs Probst – 79 Jahre 
Ueli Bucher – 73 Jahre 

Maria Bucher – 71 Jahre 
Gilbert Ambühl – 71 Jahre 
Charles Bucher – 70 Jahre 

... Mitgliedern, die in der ersten Jahreshälfte 2022 einen runden Geburtstag feiern: 

Heinz Schaller – 60 Jahre 
Patrick Marti – 50 Jahre 
Christina Corti – 40 Jahre 

Carole Simonet – 30 Jahre 
Annina Meyer – 25 Jahre 

Montag, 27.06.2022  Gemeindeversammlung Zuchwil 
Samstag, 13.08.2022  Jahresanlass SP Zuchwil: Besichtigung Riverside 
Mittwoch, 17.08.2022  Parteitag SP Kanton Solothurn 
Sonntag, 25.09.2022  Eidg. und kantonales Abstimmungswochenende 
Donnerstag, 20.10.2022 Parteitag SP Kanton Solothurn 
Freitag, 04.11.2022  Parteiversammlung SP Zuchwil 
Sonntag, 27.11.2022  Eidg. und kantonales Abstimmungswochenende 

EINLADUNG zur Generalversammlung der SP Zuchwil 
im Restaurant Widder (neben dem Gemeindehaus) 
Freitag, 24. Juni 2022,19.30 Uhr 
Traktanden 
1. Begrüssung, Organisation (Liste der Anwesenden, StimmenzählerInnen) 
2. Mitteilungen 
3. Protokoll Generalversammlung vom 7. Juli 2021 
4. Mutationen und Mitgliederbestand 
5. Jahresberichte a. Geschäftsleitung /  b. Fraktionspräsidium 
6. Jahresrechnung 2021 und Revisorenbericht 
7. Jahresbeitrag und Mandatsabgaben 2022 
8. Budget 2022 
9. Wahlen a. Vorstand / b. Geschäftsleitung / c. RechnungsrevisorInnen  
10. Ehrungen 
11. Varia 
 
Im Anschluss an den offiziellen Teil wird etwas für Gaumen und Magen offeriert. 

 Die Herstellung des „Roten Fadens“ kostet. Dem Versand liegt ein Einzahlungs-
schein bei. Über einen Unkostenbeitrag würden wir uns freuen. Herzlichen Dank. 
Das Redaktionsteam 

In einer neulichen Diskussion mit einem 
parteilosen Kollegen staunte ich: Er hatte 
die Parteiprogramme der schweizerischen 
Parteien studiert und sich zur Parteilosig-
keit entschieden. Seine Argumentation war 
durchdacht, sein Entscheid fundiert. Kein 
Programm könne ihm vorschreiben, was 
und wie er zu denken, wie er abzustimmen 
und wen er zu wählen hätte, erklärte er. 
 
Die Gedanken sind frei. Das Lied habe ich 
in der vierten Klasse auswendig gelernt. 
Der Lehrer meinte, mit der Zeit würden wir 
verstehen, was wir sängen – er behielt 
recht. Das Lied kommt mir gelegentlich in 
den Sinn. Bei der Recherche zum Lied liest 
sich, dass es kaum ein Volkslied gäbe, das 
so oft von Rock- und Punkbands gespielt 
worden sei; vormals im März anlässlich 
eines Benefit Konzertes für die Ukraine. 
 
«Freiheit» als Wort entdecken wir an erster 
Stelle in den Programmen «der Mitte» 
kombiniert mit den Begriffen Solidarität und 
Verantwortung. An zweiter Stelle bringt die 
FDP den Begriff «Fortschritt» ins Spiel. Die 
SVP verwendet die Adjektive «frei» und 
«sicher». Die Grünen positionieren sich als 

die «Umweltpartei». Die SP erklärt als ihre 
Grundwerte 1. Freiheit, 2. Gerechtigkeit, 3. 
Solidarität. Eine Person, eine Fraktion 
zeigt, wie sie sich politisch orientiert, mes-
sen lassen will, wo und wie sie Akzente 
setzt. Einer Partei zugehörig sein bedeutet, 
transparent zu sein. Die Grünen sind die 
Umweltpartei, die SP ist …? Die Legislatur-
ziele der SP Fraktion im Nationalrat sind 
auf fast hundert Seiten festgehalten. Die 
Grünen beschreiben ihre Ziele auf weniger 
als dreissig Seiten. Vielleicht wäre 
«weniger mehr»; weniger in den 2010er-
Jahren stecken bleiben, wie Michael Her-
mann kürzlich analysierte, mehr Akzente 
setzen, was «Freiheit» verbunden mit 
«Gerechtigkeit» und «Solidarität» konkret 
heisst. Weniger Aktionismus mehr soziale 
Demokratie, aber was heisst das 2022? 
 
In Zuchwil sind nicht nur die Gedanken frei, 
hier werden die Ärmel hochgekrempelt, 
«Ds Zuchu loufts» schreibt Patrick Marti 
und setzt Akzente. 
 
 
 

Eva-Maria Fischli-Hof; Co-Geschäftsleiterin 

EDITORIAL 
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Jahresbericht 2021 der Geschäftsleitung 

Jahresbericht der Gemeinderatsfraktion 

Das Berichtsjahr war weiterhin geprägt von 
der Corona-Pandemie sowie von den Ge-
meindewahlen. Die Generalversammlung 
im Juli und eine Parteiversammlung Ende 
Oktober konnten durchgeführt werden. 
Der Vorstand hat sich zu fünf Sitzungen 
getroffen. Themen waren die Mitgliederbe-
wegung, Budget/Rechnung, Mandate in 
Gremien der EG Zuchwil, «Der Rote Fa-
den», Vorbereiten der Wahlen, Partei-
Workshop und weitere. 
Bei den Gemeindewahlen wurde das 
Hauptziel, weiterhin das Gemeindepräsidi-
um zu stellen, mit unserem ausgezeichne-
ten Kandidaten Patrick Marti erreicht. Hin-
gegen war das Ergebnis der Gemeinderats-
wahlen enttäuschend. Die SP büsste einen 
Gemeinderatssitz ein. 
Der traditionelle Workshop der SP Zuchwil 
konnte im November unter der bewährten 

Leitung von Elisabeth Ambühl-Christen 
durchgeführt werden. Es war der 13. solche 
Anlass in diesem Jahrtausend. 14 Mitglie-
der waren anwesend und beschäftigten sich 
mit der Umsetzung der Wahlversprechen 
und deren Einbettung in die Legislaturziele 
des Gemeinderates. 
Die Geschäftsleitung dankt allen, die sich 
mit Herzblut für unsere Sache engagieren: 
dem gesamten Vorstand, den Gemeinde-
präsidenten Stefan Hug bzw. Patrick Marti, 
der Gemeinderatsfraktion, allen Mandats-
tragenden in den Gremien der EG Zuchwil, 
Elisabeth Ambühl-Christen für ihre Arbeit 
zum Workshop und allen Mitgliedern und 
Sympathisierenden für ihre Treue zur SP 
Zuchwil. 
 
Eva-Maria Fischli und Gilbert Ambühl, 
Co-Geschäftsleitung 

Am 1.Juli 2021 amtete im ersten Sit-
zungsteil der Gemeinderat 2017-2021 unter 
der Leitung von Gemeindepräsident Stefan 
Hug (GP) ein letztes Mal. Damit beendeten 
er und auch Cornelia König Zeltner als 
Fraktionspräsidentin und langjährige Ge-
meinderätin ihre Arbeit in diesen Funktio-
nen.  
«Liebe Cornelia, lieber Stefan, auf diesem 
Weg nochmals vielen herzlichen Dank für 
euer grosses Engagement für Zuchwil und 
die SP über all die Jahre!» 
Im zweiten Sitzungsteil hiess es Start in die 
neue Legislatur 2021-2025. Nach der 
«Stabübergabe» an den neuen GP Patrick 
Marti wurde der neu gewählte Gemeinderat 
vereidigt. Nach der Sommerpause startete 
die   nun  definitiv  neu   zusammengesetzte  
SP-Fraktion mit Eva-Maria Fischli, Patrick 
Marti, Jan Häberli, Christof Liechti und Va-
lerio Schreier unter der Leitung von Regine 
Unold Jäggi ihre Arbeit. 

Seither setzte sich die SP-Fraktion in 14 
Gemeinderats- und Fraktionssitzungen mit 
rund 90 Traktanden voller Elan ein. Es ging 
unter anderem um den Abschluss des 
Stromgeschäftes, die neue Leistungsverein-
barung KIJUZU, die Anpassung der Entlöh-
nung des Gemeinderates und der Kommis-
sionen, die Auswirkungen von Corona im 
Betrieb Sportzentrum und um das Budget 
2022. Aber auch in Workshops zum Thema 
Legislaturziele wie auch in Arbeitsgruppen 
zu Themen wie Altersleitbild, Integration 
und eben Leistungsvereinbarung KIJUZU 
sind wir gemeinsam und als SP-Vertretung 
gefordert. Es ist uns wichtig, unsere bei der 
Gemeinderatswahl genannten Schwerpunk-
te in unsere politische Arbeit einfliessen zu 
lassen und umzusetzen für unsere Bevölke-
rung in Zuchwil. Ganz nach unserem Motto 
GEMEINSAM STARK erhalten & gestalten. 
 
Regine Unold Jäggi, Fraktionspräsidentin 
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Ds Zuchu loufts 

Zuchwil ist im Fluss und entwickelt sich. 
Der Entwicklungsschwerpunkt ist aktuell 
im Riverside mit den Neubauten. Bereits 
sind 4 von 5 Häusern der ersten Bauetap-
pe bezogen, voll belegt und die Umgebung 
nimmt Gestalt an. Die Zweite Etappe ist 
am Entstehen und wird von ihrer Gestal-
tung her überzeugen und Zuchwil berei-
chern. Die Bautätigkeit in Zuchwil ist hoch 
und diverse Sanierungsprojekte werden 
realisiert. Daneben ist der Neubau der 
Scintilla gestartet. Ein sehr erfreulicher 
Meilenstein für unser Dorf. Wer hätte im 
2015 damit gerechnet, dass der Standort 
Zuchwil eine derartige Stärkung erlebt? 
In Zuchwil sind aktuell etwas mehr als 400 
Firmen angesiedelt und bieten beinahe 
5’000 Arbeitsplätze an. Rund 1/3 davon im 
zweiten Sektor. Auch heute spielt die In-
dustrie im Industriedorf Zuchwil eine be-
deutende Rolle. 
Die Überarbeitung des Altersleitbildes wur-
de gestartet. Erstmals sind in einer Ar-
beitsgruppe 3 betroffene Personen aus der 
Bevölkerung, ohne politische oder instituti-
onelle Bindung, welche sich auf den Aufruf 
der Gemeinde gemeldet haben, vertreten. 
Ich freue mich sehr darüber, hat sich doch 
der Gemeinderat die Partizipation der Be-
völkerung in den Legislaturzielen auf die 
Fahne geschrieben. Die Legislaturziele 
werden demnächst im Gemeinderat verab-
schiedet und wurden zuvor in 2 Work-
shops erarbeitet. Aufgrund der neuen Zu-
sammensetzung des Gemeinderats lies-
sen wir uns dafür etwas mehr Zeit in deren 
Erarbeitung. 
Ebenfalls wurde der Neubau des KIJUZU 
am Wald gestartet und dem Bezug im Ok-
tober steht nichts im Weg. Der angrenzen-
de Widiwald war vor Kurzem ein grosses 
Thema. Die notwendige Sicherheitsholze-
rei hat zu einiger Unruhe geführt, konnte 
jedoch inzwischen geklärt und erklärt wer-
den. 
Die Abteilung Bau und Planung ist pensi-
onsbedingt im Umbruch und neue Gesich-
ter werden in der Abteilung Einzug halten.  

 
Mit Christoph Abbühl und Thomas Mühle- 
mann konnte die Nachfolge von Peter 
Baumann und Peter Wiederkehr geregelt 
werden und Sven Schärlig wird der neue 
Werkhofleiter und Nachfolger von Beat 
Rusterholz. 
Sie sehen, alles ist im Fluss und ein für 
Zuchwil bedeutender Fluss, die Emme und 
deren Renaturierung wurde am 15. Mai 
anlässlich des Aemmefeschtes gefeiert. 
Die Abteilung Finanzen ist aktuell mit dem 
Jahresabschluss der Gemeinderechnung 
beschäftigt und auch in diesem Bereich 
erwarten Zuchwil erfreuliche Neuigkeiten. 
Kommen Sie am 27.6. an die Gemeinde-
versammlung und überzeugen Sie sich 
selber davon. Ich würde mich freuen. 
 
Herzliche Grüsse, beste Gesundheit und 
viu Gfreuts 
Patrick Marti, Gemeindepräsident 

Blick ins Riverside Quartier 


